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Das SolarZentrum Berlin (1)

Das SZB ist eine kostenfreie, unabhängige, produkt- und 
herstellerneutrale Beratungsstelle rund um das Thema 
Solarenergie.

Das Solarzentrum ist Teil des Masterplans Solarcity. 
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Angebote des SolarZententrums Berlin (1)
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Allgemein
Info-Veranstaltungen

Info-Material

Allgemeine Auskünfte

Speziell
Expertenworkshops

Fachaustausch zu 
neuen 
Technologien

Individuell
• Angebotschecks: Bewertung 

und Vergleich von 
Angeboten

• Persönliche Beratungen 
rund um das Thema PV, 
Solarthermie und 
Wärmepumpe 

• Vorplanung von 
Solaranlagen (Simulation)

• Hilfestellung bei der 
Erarbeitung von Betreiber-
und Mieterstrommodellen

Die Basisberatung ist kostenfrei
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Motivation eigene Stromerzeugung (1)

1. Wirtschaftlichkeit

2. Unabhängigkeit 

3. Ökologie 
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1. PV-Generator: PV-Module 
mit Montagegestell, 

2. Gleichstromverkabelung , 

3. (Hybrid-)Wechselrichter,

4. Wechselstromverkabelung,

5. Zählerschrank mit 
Stromkreisverteilung, 
Bezugs- und 
Einspeisezähler und 
Hausanschluss, 

6. Strom-Speicher

Grundlagen:
Aufbau einer PV-Anlage (2)
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Grundlagen Solarmodule (2)

• Photovoltaikleistung in kWp: das p steht für peak, d.h. Spitzenleistung, 
die unter Laborbedingungen gemessen wurde

• 340 – 400Wp pro Modul und monokristallin heutiger Standard 
• 25 – 30 Jahre Lebensdauer 
• 25 Jahre Leistungsgarantie von ca. 85% (je nach Hersteller; 

d.h. ein 400Wp – Modul nach 25 Jahren: Leistung mind. 340Wp)
• Moduleffizienz: ca. 19 – 21%
• Standardabmessungen: 1,75m x 1,05m
• Gewicht: ca. 10 – 14 kg/m2

• wartungsarm
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Grundlagen Solarmodule (2): GIPV

• GIPV: Gebäudeintegrierte 
Photovoltaik 

• Integration von PV – Modulen 
in Gebäude

• Ersatz der Dacheindeckung
(In-Dach-Systeme) und / oder
Ersatz der Fassade 
(vorgehängte hinterlüftete 
Fassade)

• Geeignet für Neubauten, bei 
Dachsanierungen auch für Altbauten
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Dachpotenzial (3)

Geeignete Dachflächen:

• Südausgerichtete Dachfläche

• Ost und West ausgerichtete Dachfläche 

• Flache Norddächer

• Flachdach 

• Carport / Garage 

• Terrassenüberdachung

Eignung prüfen, wenn

• Verschattung

Achtung: 

• Statik berücksichtigen (ggf. Statiker hinzuziehen)

• Sanierungsarbeiten in den nächsten 20 Jahren?

• Abstände zur Brandwand berücksichtigen (z.B. beim 
Reihenhaus)
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Verschattung (3)

• Individuelle Beurteilung
• Dauerhaft verschattete

Bereiche aussparen
• Auswirkungen temporärer

Verschattungen können durch
Modulleistungsoptimierer
oder durch eine
entsprechende Verschaltung
der Module verringert werden

Christoph Johann 10

© Eigene Darstellung

04.10.2022



Abschätzung Dachpotenzial (3)

• Aktuelle Standardmodule erreichen ca. 200Wp/m²
• Spez. Jahresstromertrag bei Südausrichtung in Berlin → ca. 1000 

kWh pro kWp installierter PV-Leistung pro Jahr
• Alternativ: Grobe Ertragsabschätzung für eine Dachfläche: 

150-200 kWh/m²
• Online-Dachbelegungsprogramme

Beispiel:
5 kWp Anlage = 5 kWp / 0,2 kWp pro m² = 25 m² Dachfläche
5000 kWh Stromproduktion pro Jahr bei Südausrichtung
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Ertragsabschätzung (3)

Christoph Johann

Beispiel:

5 kWp Anlage mit 
Ost/West-
Ausrichtung:

5 kWp * 1000 
kWh/kWp/a * 0,8 = 
4000 kWh/a
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Ertragsabschätzung (3)
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Größe der PV-
Anlage (3) 
• Volle Belegung des Daches:

• je größer die PV Anlage, desto geringer 
der Preis pro kWp

• Größere Anlage führt auch in den 
Übergangsmonaten und Wintermonaten 
zu höheren Erträgen

• Aufrüstung (wenn z.B. weitere große 
Verbraucher wie Wärmepumpe 
kommen) verhältnismäßig kostspielig

• Balkonkraftwerk (2 Module) als einfacher 
Einstieg
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Balkonkraftwerk (3)

• Einfache und kostengünstige 
Möglichkeit auch für Mieter, eine 
eigene PV-Anlage zu betreiben

• Standard PV-Modul mit Modul-
Wechselrichter

• Montage und der Anschluss ans 
Netz durch einen Laien

• Einfache Anmeldung
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Standard

PV-Module

Wechselrichter

Steckdose
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Balkonkraftwerk (3)
Kosten und Ertrag Balkonkraftwerk:

• Die Kosten betragen je nach Größe 
und Ausführung zwischen 500€ (1 
Solarmodul) und 900€ (2 
Solarmodule) 
+ Installation „Wieland-Steckdose“

• Beispiel:  Ein 350 Watt Modul bringt 
eine jährliche Stromkostenersparnis 
von  bis zu 100 € (=300 kWh x 0,33 € 
Strombezugspreis). Das entspricht 
einer Amortisationsdauer von ca. 5 
Jahren
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Balkonkraftwerk (3)

• Vorteile
• Einfache Installation über die 

Steckdose
• Wenig Bürokratie (vereinfachte 

Anmeldung)
• Attraktive Lösung für Mieter 

ohne eigenes Dach
• Kann an beliebigem Ort 

installiert werden (Balkon, 
Garagendach, Fassade, usw.)

• Nachteile
• Begrenzung auf 600 W
• Ausrichtung am 

Balkon/Fassade oftmals nicht 
optimal
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Eigenverbrauch mit PV (4)

Netzbezug

Eigenverbrauch

0 12 24
Uhrzeit

33 ct / kWh

8 - 12 ct / kWh

Einspeisung
EEG-Vergütung
ca. 8,2 ct / kWh

→ ca. 30% 
Eigenverbrauchsanteil       

(ohne Speicher)
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Wirtschaftlichkeitsbetrachtung (4)
Kosten der PV

• Investitionskosten!

• Betriebskosten

• (Finanzierungskosten)

Einnahmen

• Einspeisevergütung nach EEG 
• 8,2 ct/kWh
• Deckt kaum die Kosten der PV-Anlage 

(Stromgestehungskosten)

• Eigenverbrauch vermeidet Netzstrom (ca. 33 
ct/kWh – Tendenz steigend)
→ Größter wirtschaftlicher Hebel

19

Stromgestehungs-
kosten von ca. 8-12 
ct/kWh

0,08-0,13 €

EEG-Vergütung
8,2 ct / kWh

33 ct / kWh

8 - 12 ct / kWh
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Eigenverbrauch optimieren (4)

Eigenverbrauch
optimieren

Lastverschiebung Speicher

stationäre
Speicher

virtuelle
Speicher

eMob

Christoph Johann

• große Verbraucher, 
z.B. Waschmaschine 
zur Mittagszeit laufen 
lassen
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Eigenverbrauch mit PV + Speicher (4)

0 12 24
Uhrzeit

• Mit Speicher:     
höherer 
Eigenverbrauch von 
ca. 60% - 70%

• Mehr Unabhängigkeit 
von 
Energieunternehmen 
(Autarkiegedanke) 

Speicher
Eigenverbrauch

Netz-
einspeisung

Christoph Johann04.10.2022 21



Speicher (5)

• Standard: Lithium-Ionen-Speicher (zu ca. 95% 
verbreitet)

• Aufstellungsort: 

• Kein spezieller Betriebsraum notwendig

• konstante Umgebungstemperatur (10°C 
und 25°C )

• Trocken

• Hinter verschlossenen Türen

• Nachrüstung (bei PV ohne Speicher) möglich

• Erweiterung möglich durch modularen Aufbau
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Größe des Stromspeichers (5)

Abschätzung der Größe über Faustformel: 

1) Stromverbrauch pro Jahr geteilt durch 365 Tage = durchschnittlicher Stromverbrauch pro Tag

2) Geteilt durch 2 für die über das Jahr gesehene durchschnittliche Tagnachtverteilung → ergibt eine 
ungefähre und empfohlene Speichergröße      

Bitte beachten:                                   

• Mehr Material und Kapazität führen nicht unbedingt zu einem verhältnismäßigen Mehrertrag an 
Energie bzw. Mehrertrag an kWh Strom im Jahr --> immer abwägen

• Achtung: kleine Speicher haben meist kleine Lade- und Entladeleistungen (insbesondere für E-Auto 
wichtig) 5000 𝑘𝑊ℎ 𝑝𝑟𝑜 𝐽𝑎ℎ𝑟365 𝑇𝑎𝑔𝑒 = 13,7 𝑘𝑊ℎ 𝑝𝑟𝑜 𝑇𝑎𝑔

´ 13,7 𝑘𝑊ℎ 𝑝𝑟𝑜 𝑇𝑎𝑔2 (𝑇𝑎𝑔 𝑢𝑛𝑑 𝑁𝑎𝑐ℎ𝑡) = 𝟔, 𝟖𝟓 𝒌𝑾𝒉
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Grenzen des Eigenverbrauchs (5)

© Volker Quaschning
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Haushalt mit 4700 
kWh Jahresstrom
verbrauch
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Größe des Stromspeichers (5)
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Notstrom oder Ersatzstrom (5)

• Notstrom: Wechselrichter schaltet beim Stromausfall ab und   
PV Anlage kann Speicher nicht mehr laden. Der verfügbare Strom 
im Speicher kann noch über eine Steckdose entladen werden

• Ersatzstrom: PV Anlage kann Speicher noch laden und das 
Hausnetz wird weiterhin versorgt – allerdings kostenintensiv

• Achtung: Wenn Speicher leer am Abend, dann kann auch kein 
Not- oder Ersatzstrom erfolgen
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Planungsschritte (6)

1) „Eigen“-Planung (Dacheignung, Statik, Größe der PVA, Größe des 
Speichers, …)

2) Angebote einholen (Anbieterliste vom SolarZentrum Berlin) 
3) Ggf. Zähler (Ferraris – Zähler mit Drehscheibe) erneuern lassen vom 

Netzbetreiber (Zählertausch kostenfrei, aber ggf. höhere Zählermiete zu 
erwarten)

4) Angebotsannahme (Beauftragung i.d.R. zeitlich begrenzt) 
5) Installation und Inbetriebnahme der PV-Anlage
6) Anmeldung: Installateur übernimmt Anmeldung beim Netzbetreiber, 

Registrierung im Marktstammdatenregister spätestens 1 Monat nach 
Inbetriebnahme

7) Finanzamt kontaktieren
8) Versicherung der Anlage (Sturm und Hagelschäden) 
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Weiterhin (6)

• Wartezeiten berücksichtigen, teilweise mehrere Monate

• Gerüstaufbau ggf. notwendig

• Dauer der Installation: ca. 1 – 3 Tage und je nach Umfang der 
Elektroarbeiten nochmal 1 - 3 Tage → insgesamt ca. 5 Tage

• Wartungsvertrag (m.E.) nicht notwendig 

• Entsorgung in 25+ Jahren: kostenfrei über Wertstoffhöfe 

• Zählerschrank ggf. Umbau / neu
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Kostenübersicht (7)

• Photovoltaikanlage inkl. Planung bis Inbetriebnahme: 
1500€ - 2000€ (netto) pro kWp

• Strom-Speicher: 
600 – 1000€ (netto) pro kWh 

• (ggf.) Umbauten am Zählerschrank:
500 – 3000€

• (ggf.) Gerüstbau: 
500 – 2000€ (variiert stark) 
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Förderprogramme (8)

• Förderprogramm SolarPLUS

➢ Gutachten – Studien – Konzepte – Beratung
z.B. Machbarkeitsstudien, Steuerberatung
➢ Hauselektrik
z.B. Messplätze / Stromzähler für PV-Anlagen
➢ Stromspeicher
z.B. 300€ / kWh
➢ Sonderanlagen-Boni
z.B. Denkmalgerechte-PV, Fassaden-PV, Gründach-PV

Beispiel Förderung des Stromspeichers: 
PV-Anlage: 5 kWp

Speicherkapazität nutzbar: 4 kWh 
Förderung: 300€ pro kWh
Förderung insgesamt: 1.200€
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Fördermittelcheck von co2online.de
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Eingabe
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Fördermittelcheck von co2online.de
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Eingabe
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Fördermittelcheck von co2online.de
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Ergebnisse

https://www.co2online.de/service/energiesparchecks
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(9) EEG – Novelle 2023: Was ist neu? 

• Einspeisevergütung: 

Berechnung der Vergütung für eine 11 kWp – Anlage: 
(10∗8,2 ct/kWh) + (1∗7,1 ct/kWh)11 = 8,1 ct 𝑐𝑡𝑘𝑊ℎ
→ Die Vergütung wird anteilig berechnet: 11 kWp – Anlage mit          

8,1 ct/kWh Vergütung   
• Fixe Einspeisevergütung bis 01.02.2024, danach 1%ige Absenkung 

alle 6 Monate
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Einschließlich 10 kWp 8,2 ct / kWh

Einschließlich 40 kWp 7,1 ct / kWh

Einschließlich 750 kWp 6,2 ct / kWh



(9) EEG – Novelle 2023: Was ist neu? 

• § 2 EEG 2023:„Die Errichtung und der Betrieb von Anlagen sowie den 
dazugehörigen

Nebenanlagen liegen im überragenden öffentlichen Interesse und dienen der

öffentlichen Sicherheit. Bis die Stromerzeugung im Bundesgebiet nahezu

treibhausgasneutral ist, sollen die erneuerbaren Energien als vorrangiger

Belang in die Schutzgüterabwägung eingebracht werden.“ 
→ Im Regelfall soll sich die Solarenergie in der Abwägung mit den Belangen des   

Denkmalschutzes durchsetzen

• Wegfall der 70% - Wirkleistungsbegrenzung

• Ertragssteuerbefreiung für Photovoltaikanlagen auf Einfamilienhäusern bis 30 
kWp

• Umsatzsteuerlicher Nullsteuersatz auf den Kauf von Photovoltaikanlagen

• Förderung auch für Photovoltaikanlagen im Garten (bis 20 kWp) 
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

Christoph Johann

eMail:

johann@solarzentrum.berlin

info@solarzentrum.berlin
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